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Königlich Allerhöchste Verordnung, den Schutz von Vögeln betreffend.

Im Namen Feiner Majestät des Rönigs.

Luitpold,
von Gottez Gnaden Königlicher Prinz von Gayern,

Negent.
Wir finden Uns bewogen, auf Grund des Reichsgesetzes vom 22. März v. IJs.,

betreffend den Schutz von Vögeln, und des Art. 125 Absatz 4 des Polizeistrafgesetzbuches
vom 26. Dezember 1871 zu verordnen, was folgt:
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